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Zeitung des Naturfreundehauses „Rahnenhof “

und der NaturFreunde Frankenthal

Ausgabe 1-2022   März - Mai 2022

nicht vergessen!!
Jahreshauptversammlung 

am 06. Mai 2022  im Rudi-Klug-Haus



Einladung zur Jahreshauptversammlung

Wir laden alle Mitglieder zur Jahreshauptversammlung 2022 ein.

Am 6. Mai 2022 ab 16:00 Uhr im Rudi-Klug-Haus, 
Ziegelhofweg 6, Frankenthal

Der Vorschlag zur Tagesordnung:

TOP 01  Begrüßung
TOP 02  Totenehrung
TOP 03  Genehmigung der Tagesordnung
TOP 04  Feststellung der Beschlussfähigkeit
TOP 05  Genehmigung des Protokolls vom 26.06.2021
TOP 06  Kassenbericht
TOP 07  Revisionsbericht
TOP 08  Entlastung des Vorstands
TOP 09  Neuwahlen
TOP 10  Vorplanung
TOP 11  Verschiedenes

Wir planen unsere Jahreshauptversammlung mit Kaffee und Kuchen und 
hoffen, dass wir sie in unserem Haus durchführen können. Bäcker*Innen 
gerne bei Herta melden. Sie wird das Angebot koordinieren.
Ich freue mich darauf, euch zahlreich zu sehen.

Berg frei 
Inge



- Adventsbasar 2021 – 
ein toller Erfolg trotz widriger Umstände

Wir wussten fast bis zum Durch-
führungstermin am 21.11.2021 nicht, 
ob unser Adventsbasar überhaupt 
stattfinden kann, bastelten aber trotz-
dem unermüdlich zu den Zeiten, wo 
es erlaubt war, sich unter den vorge-
schriebenen Bedingungen zu treffen. 
Manches haben wir auch alleine, jeder 
für sich zu Hause gestrickt, gehäkelt, 
gefaltet und gebastelt.

Als der 21. November dann immer 
näher, rückte schmiedeten wir einen 
Plan, wie wir unter Einhaltung aller 
geltenden Corona Regeln unsere Ware 
anbieten könnten.

Am vorletzten Sonntag im Novem-
ber bauten wir dann im großen Raum 
unseres NaturFreunde Hauses mehrere 
Tische auf, auf denen wir unsere Werke 
(Socken, Mützen, Schals, weihnacht-
liche Deko, Insektenhotels, Mode-
schmuck, Gebäck, Kuchen, Likör usw.) 
zum Verkauf ausstellten. In einer Ecke 
wurden Waffeln gebacken, die einen 
herrlichen Duft verbreiteten und auf 
der anderen Seite bauten wir ein 
Kuchenbuffet auf.

Die Besucher unseres Basars konnten 
nun an den Tischen entlanglaufen, sich 
nach dem Einkauf Kuchen aussuchen 
oder Waffeln ordern und auf der Ter-
rasse im Freien zu sich nehmen. 

Hier gab es auch heißen Kaffee und 
Glühwein.

Diese Art den Adventsbasar durchzu-
führen wurde sehr gut angenommen, 
obwohl das gemütliche Miteinander 
im Raum natürlich gefehlt hat.

Als wir gegen Abend Kassensturz 
machten, waren wir sehr erstaunt und 
erfreut. Der Verkauf unserer ausschließ-
lich selbst gemachten Artikel ergab 
zusammen mit den Spenden einen 
Betrag von sage und schreibe Eintau-
send Euro, den wir dem Kinderschutz-
bund Frankenthal jetzt im Januar über-
wiesen haben. 

Das ist ein großer Ansporn für alle 
Beteiligten. 

Am Dienstag, den 25.01.2022 war 
das erste Treffen der Bastelgruppe für 
dieses Jahr. Mit einem kurzen Rück-
blick und dem Sammeln neuer Ideen 
geht es dann mit Schwung in das neue 
Basteljahr. Wie immer werden wir den 
Erlös wieder einem guten Zweck in 
Frankenthal zuführen.

Wer sich uns anschließen möchte 
ist am zweiten und vierten Dienstag 
immer um 15:00 Uhr im NFH herzlich 
willkommen.

Erika Marnet



Nachmittagswanderung in Frankenthal
Am 12. Januar 2022 war es wieder 

soweit. Zur ersten Nachmittagswande-
rung im neuen Jahr traf man sich am 
Rudi-Klug-Haus. Ein Spaziergang war 
von Christa vorbereitet.

Los ging es vorbei am Straßenbe-
triebshof, über den Nachtweideweg 
zum Ostpark. Bei sonnigem Wetter 
durchquerten wir den gepflegten 
Park, wobei sich manche Personen an 

ihre Kindheit erinnerten, wo man hier 
Zeit mit Spielen verbrachte. Weiter 
geht’s über die Straße am Kanal, auf 
den Kanaldamm, um dann über die 
Fußgängerbrücke die B9 zu überque-
ren. An den Kleingärten vorbei wurde 
dann im Meergartenweg das Strand-
bad erreicht. Dort erwarteten uns noch 
weitere Teilnehmer, sodass wir nun 15 
Personen und ein Hund waren. Das 
Strandbad ist im Winter als Parkbetrieb 
geöffnet, doch leider nicht für Hunde. 
So teilten sich zwei Gruppen, eine für 
in das Strandbad, eine mit Hund außer-
halb.

Das Gelände des Frankenthaler 
Strandbades ist wirklich einen Spazier-
gang wert. Die gepflegte Anlage mit 
ihren vielen Bänken, dem idyllischen 
Weiher, den   Enten, Gänsen und Bless-
hühnern kann man nur lobend erwäh-
nen. Auch die kleine Trimmanlage fand 
rege Beachtung. Nach unserem Rund-

gang ging es zum Ausgang 
,wo man wieder mit der 
zweiten Gruppe zusammen-
traf. Nun ging es den gleichen 
Weg zurück zum Jugendheim. 
Hier duftete es schon köstlich 
nach Kaffee.

Jeder konnte sich am Kaffee 
und den gespendeten Kuchen 
bedienen und zu Gesprächen 

niederlassen. Zur Aufheiterung hörten 
wir noch Mundartgedichte. z. Bsp.: 
„Denglisch odder neimorische Ferz“ 

oder „Gute Vorsätz vers neie Johr“.
Christa teilte uns noch den 

nächsten Termin am 09.03.2022 
für die Tour zum Böhler Häusel 
mit, der unter dem Motto steht: 
„Trauzeugen bei der Krötenwan-
derung“.

Seid Ihr nun neugierig gewor-
den, dann kommt doch das 
nächste Mal einfach mit.

In diesem Sinne Berg frei 
Elvira







Auch in diesem Jahr starteten wir 
unsere Monatswanderungen im 
Januar.

Treffpunkt war der Wanderparkplatz 
Langental bei Altleinigen-Höningen.

Dort befand sich das Dorf Zwingwei-
ler, dessen Häuser um das Jahr 1500 
verfielen. Eine Gedenkstätte sowie eine 

Tafel über seine Geschichte erinnert an 
dieses Dorf. 

Unser 10 km langer Rundweg führte 

uns durch eine idyllische Winterland-
schaft. Vom Parkplatz Langental ging 
es hinauf zu den Kupferfelsen mit dem 
Kamelkopf. Er befindet sich umringt 
von kleineren Felsen in einer Höhe 
von 375 m ü. NN auf dem Kupferberg. 
Namensgebend für den etwa sechs 
Meter hohen Felsen aus Buntsandstein 
ist die auffällige nach Nordosten wei-
sende Kamelkopfform.

Auf weichen, teilweise auch engen 
Pfaden ging es weiter zum Ungeheu-
ersee. Umschlossen von Mischwald 
verfügt der See über eine artenreiche 
Flora am Ufer. Auf diesem idyllischen 
Waldsee schwimmen kleine hoch-
moorartige Inseln mit Torfmoosen und 
Wollgras. Ein wunderschöner Ort, der 
zum Verweilen einlädt.

Weiter ging es ein Stück durch das 
Krumbachtal und dann über einen 
Höhenrücken mit mystischem Blick auf 
eine vernebelte Landschaft. Dann ging 
es hinab ins Höninger Tal, vorbei am 
Kesselbrunnen (eine Quelle in einem 

kesselförmigen Steinkreis), zurück zum 
Parkplatz.

Nach dem Mittagessen im Rahnen-
hof schauten wir uns Bilder 
vom Wanderjahr 2021 an und 
sprachen über die zukünftigen 
Wanderungen in diesem Jahr.

Es war wirklich ein ge- 
lungener Wandertag.

Siegrid Knörzer

Januarwanderung im Leininger Land
Kamelfelsen und Ungeheuersee



Patengrundstück „Am Schänzel“ 
Baumschnitt-Aktion im Dezember 2021

„Die Kunst des Baumschnitts oder 
kann das alles weg“

Im Dezember 2021 sollte es endlich 
klappen. Innerhalb unserer NF-Garten-
gruppe hatten wir schon lange eine 
Gartenaktion für „Erziehungs- und 
Pflegeschnitt“ bei unseren Streuobst-
bäumen auf den Patengrundstücken 
ins Auge gefasst. Der Anfang sollte 
bei unseren vier zuletzt gepflanzten 
Obstbäumen gemacht werden. Die 
letzte Schnittmaßnahme war 2017, ein 
sogenannter „Erziehungsschnitt“ unter 
Anleitung eines externen Fachmanns 
in den Dingen des naturnahen Obstan-
baus. Zur Erinnerung - die Umwelt-
stiftung der NaturFreunde Rheinland-
Pfalz spendete uns die Bäume und im 
Februar 2016 fand dann unter großer 
Beteiligung die Pflanzaktion „Am 
Schänzel“ statt (Anmerkung: siehe „Die 
Rheinpfalz“ 22.02.2016 und „Wir im 
Land“ 02/2016). 

Zu siebt fanden wir uns am 11.12.21 
zum ersten Treffen am Patengrund-
stück „Am Schänzel“ ein, unter dem 
Aspekt Baumschnitt bei passablem 
Winterwetter mit einigen Plusgraden; 
dabei jede Menge Gerät wie Astsche-
ren, Gartenscheren, Sägen, Leiter, Müll-
säcke. 

Mittlerweile sind dank der Stadt 
Frankenthal die Pfähle, die als 
Anwachshilfe für die Jungbäume 

damals gesetzt wurden, entfernt 
und außerdem ein neuer Verbiss-

Schutz um die Stämmchen ange-
bracht. Hier war also nichts zu tun.  
Wo fängt man an? Schnell war klar - 
nicht nur die jungen „Kleinen“ haben 
eine fachkundige Auslichtung nötig 
zum Erhalt und naturnahem guten 
Wachstum, auch die gestandenen, 
etliche Jahre alten Nachbarbäume. 

Und uns war bewusst, dass wir uns 

noch Fachkunde erarbeiten müssen. 
„Wo wird geschnitten?“ Eine Frage, 

der wir uns fortwährend stellen 
mussten.

Wie es so ist, wenn sich eine Frage 
zu den Dingen in einer ambitionierten 
Gruppe stellt …was ist ein Muss und 
was ist grundfalsch. Die Bandbreite 
reichte von „Es kommt einfach alles 

weg, so dass ich drunter durchgehen 
kann“ fürs untere Geäst bis zur Schnitt-
führung im Geäst nach Beratschlagen 
über das richtige Wie, auf der Basis 
unseres gemeinsamen Wissens zum 
Schnittzeitpunkt. Mit fortschreitender 
Arbeit mehrten wir unser Schwarmwis-
sen unter der Führung der Kundigen 
unter uns. Auch z.B. Nachschauen im 
Internet an Ort und Stelle war durch-
aus hilfreich. Wir wurden alle sicherer 
und trainierten den „Schnitt-Blick“ von 
unten, von oben im Baum, von nah, 
von fern. Zunehmender Fortschritt 
führte zu zunehmender Stimmung!

Das Schnittgut haben wir zu einem 
Reisighaufen auf dem Grundstück 
geschichtet. Mit der Stadt Frankenthal 
– Untere Naturschutzbehörde - war 



im Vorfeld ausgemacht, dass das Auf-
schichten und Lagern des Schnittguts 
im Randbereich des Grundstücks ein 
sinnvolle Naturschutzmaßnahme ist, 
denn Reisighaufen dienen vielerlei 
Tieren als Rückzugsraum, beispiels-
weise winterlicher Wohnsitz für Piep-
mätze.

Eine unverdrossene NaturFreundin 
widmete sich dem Übel der Wohl-
standsgesellschaft: Müll aller Art rund 
herum. Sogar den Mülleimer, der 
offenkundig zum Sitzplatz „Am Schän-
zel“ gehört, tauchte auf diesem Weg 
wieder auf. 

Die fällige Erneuerung der Schilder 
zu den Baumpflanzungen hat Bern-
hard sich als Arbeitsauftrag mitgenom-
men. Er wird die Schilder einschließlich 

Schriftzug bei sich zuhause erneuern. 
Neu-Setzen folgt dann in einem Son-
dertermin. 

Am Ende der Aktion schauten wir auf 
eine uns zufriedenstellende „Schnitt-
leistung“, auf die Erkenntnis, dass 
weitere Kenntnis gut ist, dass man 
mit den Gartenscheren nicht so weit 
kommt und weiteres Werkzeug wie 
handliche Baumsäge und große Ast-
schere hilfreich wären, wenn wir viele 
sind, dass wir voraussichtlich immer 
Müll zum Mitnehmen haben werden, 
dass wir uns darüber freuen können, 
einen neuen Mitstreiter an Ort und 
Stelle gewonnen zu haben (wenn 
zufällig NaturFreunde bei einem Spa-
ziergang vorbeikommen und einer 
den Satz spricht in der Art „Braucht ihr 
noch Hilfe, ich komme gern, welches 
Werkzeug soll ich mitbringen? Ich säge 
dort ab, wo jemand mir sagt, dass ich 
absägen soll“) – und dass wir längst 
nicht fertig sind.

So folgte ein Nachfolgetermin kurz 
drauf am 17.12.21. Fünf Leute widme-
ten sich dieses Mal den älteren Bäumen, 
zwei Birnbäume und ein Apfelbaum. 
Weißdorn wächst hier,und droht die 
Obstbäume zuzuwuchern. Zum Warm-
machen haben wir die Baumscheiben 
davon befreit, damit wir an die Bäume 
überhaupt erst rankamen“. 

Recht viel Schnittgut kam im Ganzen 
zusammen, alles aufgeschichtet ist am 
hinteren Grundstücksverlauf ein statt-
licher Reisighaufen über eine Länge 
von etwa 10 m entstanden! Ein neuer 
Lebensraum für Vögel, Insekten, Klein-
lebewesen, kleine Säugetiere …!

Zufrieden und rechtschaffen müde 

vom Wirken ging auch diese Grün-
schnittaktion zu Ende. Fertig sind wir 
auch jetzt noch nicht, es gibt weitere 

Bäume für den Winterschnitt. An Euch 
alle: Wer hat Freude daran, sich hierbei 
zu beteiligen? 

„Andere Festtage dienen der Erinne-
rung, der Tag des Baumes weist in die 
Zukunft!“

Julius Sterling Morton, Begründer 
des Arbor-Days, 1872

Petra Sälzer



Nordic-Walking-
Gruppe
Ansprechpartnerin:
Inge Fischer
Tel.: 0151-18460340

Lauftreff jeden Montag 18:15 Uhr am Rudi-Klug-Haus

Fotogruppe

Ansprechpartner:
Bernhard Schmidt
Tel.: 06356-8652

Treffen zu den Themen: „Die Kamera“-“Bildgestaltung“-  „Digitale Bildbearbeitung“ 
„Bildbewertung“ und vieles mehr in Theorie und vor allem in der Praxis
 jeweils mittwochs um 19:00 Uhr im Rudi-Klug-Haus

16.03.2022 13.04.2022 11.05.2022 22.06.2022
Exkursionen:        nach Absprache 
 siehe  homepage:  naturfreunde-frankenthal.de

                                    Termine                   Termine                   Termine                  Termine                    Termine                  Termine

Ortsgruppe

Ansprechpartnerin:
Inge Fischer
Tel.: 06233-23168
          0151-18460340

12.03.2022 Arbeitseinsatz am und im Rudi-Klug-Haus

09.04.2022 Arbeitseinsatz am und im Rudi-Klug-Haus

06.05.2022 Jahreshauptversammlung
  im Rudi-Klug-Haus
14.05.2022 Arbeitseinsatz am und im Rudi-Klug-Haus

20.-22.5.2022     Treffen mit den Naturfreunden Colombes   
      in Trier
18.06.2022 Sonnwendfeier mit und bei den 
 Naturfreunden Bobenheim/Roxheim

Wandergruppe

Ansprechpartner:
Bernhard Schmidt
Tel.: 06356-8652

Ansprechpartner:
Christa Maier
Tel.: 06236-6946264

Tageswanderungen:                Treffpunkt 9:00 Uhr am Rudi-Klug-Haus
27.03.2022 Rund um Osthofen
 mit der Möglichkeit das „KZ Osthofen zu besuchen    ca.15km

24.04.2022 Durch Wald und Flur
 Bhf Bad Dürkheim-Schäferwarte-Fhs. Weilach-Leistadt-
 Naturschutzgebiet Berntal- Felsenberg-Bhf. Freinsheim ca 14km 

29.05.2022 Auf dem Hahnfelsweg zu den Köhlern von Erfweiler
 Erfweiler-Hahnberg-Kahlenberg-Burg Altdahn-Langenthal-
 Erfweiler zum Köhlerfest mit dem Kohlenmeiler 15km / 360Hm

Anmeldung jeweils bis Freitag vor der Wanderung !

Seniorenwanderungen:                Treffpunkt 14:30 Uhr am Rudi-Klug-Haus
09.03.2022 Zur Krötenhochzeit im Kelmetschweiher am Böhler NFH

11.05.2022 Welche Tulpen sind die Schönsten im Kurpark Bad Dürkheim 

Linedance -Gruppe
Ansprechpartnerin:
Ute Hey
Tel.: 0151-61709588

Termine:  jeweils 18:30 im Rudi-Klug-Haus
01.03.2022 09.03.2022 15.03.2022 29.03.2022
06.04.2022 12.04.2022 20.04.2022 26.04.2022
04.05.2022 10.05.2022 18.05.2022 24.05.2022



                                    Termine                   Termine                   Termine                  Termine                    Termine                  Termine
Spielenachmittag
Ansprechpartnerin:
Erika Marnet   
Tel.: 0621-663341

Zusammenkunft jeweils am letzten Freitag des Monats 14:30 Uhr im Rudi-Klug-Haus

Seniorengruppe
Ansprechpartnerin:
Herta Bund
Tel.: 06233-71574

Zusammenkünfte  von 14:00 bis 17:00 Uhr im Rudi-Klug-Haus

nächste Termine:  09.04.2022 04.06.2022 

weitere Aktivitäten siehe auch: Spielenachmittage und Wandergruppe

Nähgruppe
Ansprechpartnerin:
Monika Hocke   
Tel.: 06233-65734

Dienstag  20:00 - 22:00 Uhr im Rudi-Klug-Haus

nächste Termine:  08.03.2022 05.04.2022 10.05.2022 14.06.2022 

Internet
Ansprechpartnerin:
Uschi Schmidt
Tel.: 0176-20783579

Weitere aktuelle Termine findet ihr auch auf unserer Homepage

www.naturfreunde-frankenthal.de

Vereinsheim

Rudi-Klug-Haus
Ziegelhofweg 6
67227 Frankenthal

Bastelnachmittag
Ansprechpartnerin:
Erika Marnet
Tel.: 0621-663341

Termine:  jeden 2. und 4. Dienstag im Monat um 15:00 Uhr

 im Rudi-Klug-Haus

Mandolinen-
orchester
Ansprechpartnerin:
Petra Sälzer
Tel.: 0621-673306

Orchesterprobe jeden Freitag um 20:00 Uhr im Rudi-Klug-Haus 

Gitarrengruppe
Ansprechpartnerin:
Ute Hey
Tel.: 0621-665900

Probe jeden Donnerstag um 18:00 Uhr im Rudi-Klug-Haus 

Singgruppe
Ansprechpartnerin:
Heike Helfrich
Tel.: 0631-21915

Die Singstunden finden jeden 2. Dienstag und am letzten Donnerstag eines Monats 

um 20:00 Uhr im Rudi-Klug-Haus statt  



Redaktionsschluß:
           für die Ausgabe 2-2022           
           ist der 15.03.2022

         wir gratulieren 
im März

im April

im Mai

Möchte jemand hier nicht genannt 
werden, dann gib bitte Bescheid bei 
Bernhard Schmidt
Tel.:  06356 8652  oder 
email:  bernh_schmidt@gmx de

  B erg Frei
 zur letzten Wanderung

Reffert, Helga


